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Aktuelles aus dem Programm
klimaaktiv mobil Fahrschule werden!
Fahrlehrer Elektromobilität werden!
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EcoDriving als Beitrag zu 
Energieeffizenz im Verkehr
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• Regierungsprogramm
Ziel: Erreichen der Klimaneutralität 
bereits bis 2040

• Mobilitätsmasterplan 2030
Klimaschutz-Rahmen für den 
Verkehrssektor
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Präsentationstitel 5
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Zielbild im MMP2030
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Wir schreiben das Jahr 2040 ...

• Alle Landverkehrsträger sind dekarbonisiert.

• Die für den Verkehrsbereich eingesetzte Energie wird nachhaltig und in 

Österreich erzeugt. 

Das heißt …

• Die verfügbare Energiemenge ist stark begrenzt.

• Nutzung der Energiemenge für die „bestmögliche“ Mobilität

» Potenzial von EcoDriving zur Reduktion des 
Energieverbrauchs von Fahrzeugen nutzen! 
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klimaaktiv mobil EcoDriving Austria
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klimaaktiv mobil: 

Klimaschutzinitiative des BMK 
im Mobilitätsbereich

Kooperation mit Fachverband der Fahrschulen, Automobilclubs, 
Fuhrparkbetreiber, Automobilindustrie, Behörden, …

Seit 2004 
eingebunden in nationale

politische Strategien
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Was ist EcoDriving?
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Smartes und 
effizientes Fahren

Gleiche oder kürzere
Fahrzeit!

Umsetzbar für alle 
Fahrer, alle Fahrzeuge 

und alle Verkehrs-
verhältnisse

Optimaler Einsatz 
moderner Motoren und 

neuer Fahrzeug-
technologien
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Warum EcoDriving?
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10-25% weniger

Treibstoffverbrauch

Verringerung
CO2-Emissionen, 

Schadstoffe

Mehr Verkehrssicherheit, 
weniger Lärm, 

mehr Fahrkomfort 

Spart nicht nur 
Treibstoffkosten – sondern 

auch Wartungs- und 
Unfallkosten
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Wie kann Fahrverhalten geändert werden?

Teilnahme an 
einem Training

Durchgeführt von 
einem qualifizierten

Trainer

Mit Praxisteil –
Fahren auf öffentl. 

Straßen

Entspricht 
2. PF
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Wesentliche Trainings Programme
Pkw

Nutzfahrzeuge (Lkw, Busse)
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Trainingsunterlagen
Handbücher, Powerpoint-Folien, DVD, Folder
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Neuer Programmmanager

klimaaktiv mobil EcoDriving
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DI Thomas Bogner
thomas.bogner@energyagency.at

spritsparen@energyagency.at

mailto:thomas.bogner@energyagency.at
mailto:spritsparen@energyagency.at
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EcoDriving bei THE PEP Ministerkonferenz
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17.-18.5.2021, Wien und virtuell

THE PEP: UNECE/WHO Pan 

Europäisches Programm für Verkehr 

Gesundheit Umwelt 

• Verabschiedung der „Wiener 

Deklaration“

• Inkl. Anhang zu EcoDriving
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THE PEP Vienna Declaration
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Neu: THE PEP –
Leitfaden zu Ecodriving

Empfehlungen für die Etablierung von 
nationalen Eco-Driving-Initiativen in den 

Partnerländern

Empfehlungen für politische 
Entscheidungsträger, angenommen bei 

der Ministerkonferenz

Know-how und Erfahrungen aus 
zahlreichen nationalen Initiativen 

und europäischen Projekten
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Content of
the Guidelines
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Internationales THE PEP Webinar zu EcoDriving
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Internationales THE PEP Webinar zu EcoDriving
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Einheitliches Kennzeichnungssystem für E-Ladestellen

• Ziel: FahrzeugnutzerInnen sollen europaweit bei jeder Ladestation einfach 
erkennen können, welche Schnittstelle verwendet werden kann.

• Anwendungsbereich für die das Ladestellen-Etikett bzw. die Kennung 
umfasst folgende Bereiche:

− Auf öffentlich zugänglichen  E-Fahrzeugladestationen

− auf E-Fahrzeugen

− auf Leitungsgarnituren

− beim E-Fahrzeughändler und in Benutzerhandbüchern
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Rechtliche Rahmenbedingungen

• Richtlinie 2014/94/EU: „…. die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass sachdienliche, in 
sich widerspruchsfreie und verständliche Informationen darüber zur Verfügung 
gestellt werden, welche Kraftfahrzeuge regelmäßig mit welchen einzelnen in Verkehr 
gebrachten Kraftstoffen betankt bzw. an Ladepunkten aufgetankt werden können.“

• Anforderungen an das Kennzeichnungssystem in ÖNORM EN 17186 
„Identifikation von Fahrzeug- und Infrastrukturkompatibilität – Grafische 
Darstellung von Kundeninformationen für die Energieversorgung von 
Elektrofahrzeugen“ definiert

• In der Novellierung vom 18. August 2021 der Pkw-
Verbraucherinformationsverordnung (Pkw-VIV) ist national der gesetzliche 
Rahmen für diese Kennzeichnung in Österreich festgelegt.

29

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=celex%3A32014L0094
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/II/2021/365/20210818
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Das Etikett für öffentliche E-Ladestellen
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1-3-phasig: 7-22 kW

Abschnitt A: Als Produktname wird “Laden von E-Fahrzeugen” eingetragen 

oder jeder Markenname gemäß Entscheidung der Betreiberin bzw. des 

Betreibers. Diese Angabe ist optional.

Abschnitt B: verbindlich vorgesehene Kennung der Ladestation

Abschnitt C: Angabe der Ladeleistung für AC-Laden bzw. DC-Laden. Diese 

Angabe ist optional.

Abschnitt D: In diesem Abschnitt können optional zusätzliche Informationen 

angegeben werden. 

Quelle: klimaaktiv mobil, 2021
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Kennungen für AC (li) und DC (re) Ladung

31Quelle: fuel-identifiers.eu, 2021
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Servicestelle Ladelabel bei klimaaktiv mobil EcoDriving

• Servicestelle in der Österreichischen Energieagentur 

− für Fragen zum Etikett für öffentliche E-Ladestation

− Bestellmöglichkeit von Etiketten und Kennungen für Betreiber:innen

• Infos auf https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/elektromobilitaet/ladestellen.html

• Kontakt: ladelabel@klimaaktivmobil.at

32

https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/elektromobilitaet/ladestellen.html
mailto:ladelabel@klimaaktivmobil.at
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Neuauflage aktualisierter Spritspar-Folder 
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Geeignet zum Einsatz 
bei der 

2. Perfektionsfahrt

Auflage

76.000 Stück

Fachlicher Input 
des Arbeitskreises 

Modern Driving



klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

35



klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

36

Im Vorraum zur 
Ausstellungshalle

Richtwert:

Ein Karton (500 Stück) 
pro Fahrschule

Zur Mitnahme hier 
im Hotel!
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Zertifizierung zur 
klimaaktiv mobil Fahrschule
• Auszeichnung für besonders engagierte

Fahrschulen im Bereich Klimaschutz

• Bisher 47 Fahrschulen zertifiziert

• Neu dabei:

➢ FS Peter Innsbruck
➢ FS Auli Wien
➢ FS Karner Mattersburg
➢ FS Steininger Steyr

38
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Vorteile
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klimaaktiv mobil Urkunde und 
Plakette

Einladung zu 
Auszeichnungsveranstaltung 

Nutzung des „klimaaktiv mobil 
Fahrschule“ Logos 

Aktuelle Materialien zu 
E-Mobilität etc.
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Mindestens ein Fahrzeug 
mit alternativem Antrieb

Internes Spritspartraining 
für alle Fahrlehrer

CO2-Wert der Fahrzeuge für 
Klasse B im Durchschnitt 10% 

unter dem aktuellen österr. 
Mittelwert 

Mindestens zwei 
zertifizierte Spritspar-

Trainer/innen

Bisherige Kriterien (Auswahl)
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Überarbeitung der Kriterien
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• Anpassung des CO2-Durchschnittswerts der Fahrschulfahrzeuge (Klasse B) 
auf Basis WLTP (statt NEFZ)

• Verwendung offizieller CO2-Referenzwert für aktuelle Neuzulassungen in 
Österreich

• Veröffentlichung am 1.12.2021

• Danach Rezertifizierung der bestehenden Fahrschulen
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Zertifizierungsseminare für Spritspartrainer
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Nach fünf Jahren 
Rezertifizierung

erforderlich

Kostenzuschuss für EcoDriving-Trainings für Elektrofahrzeuge nur für 
Kurse mit zertifizierten Trainern

Basislehrgang: Klasse B

Aufbaulehrgang: 
Nutzfahrzeuge

Durchführung: 
Arbeitskreis Modern 

Driving (Leitung: Josef 
Wintersteller) = Seminar Fahrlehrer 

Elektromobilität
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Nächste Trainerausbildung

• Zertifizierung zum klimaaktiv mobil Spritspartrainer gem. 
Energieeffizienzgesetz

• Mondsee (bei Bedarf weitere Kurse möglich)

• 15. bis 16. November 2021: Pkw

• 16.-17. November 2021: Nutzfahrzeuge

• 18. November 2021: Trainer:in E-Mobilität 

• Anmeldungen beim Fachverband bzw. auf Liste hier im Hotel!
45



klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

Bisherige Projekte zu effizienter Fahrweise von E-Fahrzeugen
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Warum Schwerpunkt auf EV-Trainings?

Zukünftige Bedeutung der 
E-Mobilität (z.B. Flotten der 
öffentlichen Hand, ÖPNV)

Erhöhung der Reichweite als
zentraler Faktor

EV-Training als Produkttraining:
Automatik, Rekuperation, 

richtig Laden, etc.

Fahrweise beeinflusst Verbrauch 
bei E-Autos wesentlich stärker

47
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Achtung Hochspannung!

Richtig laden, 
Abrechnung, Sicherheit

Richtig Heizen und 
Kühlen

Seminarinhalte für Nutzer/innen

Vorteile der E-Mobilität:

Ökobilanz, Faktencheck 
von Kontra-Argumenten

Klassische 
Spritspartipps:

Vorausschauendes 
Fahren, Schwung 

nutzen, … 

Effiziente Fahrweise 
mit E-Autos:

Unterschied zu 
Verbrennern

Neue Technologien:

Rekuperation, 
Eco-Modus, etc.

48
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Neue klimaaktiv mobil 
Zertifizierung
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• „Fahrlehrer bzw. Fahrlehrerin 
Elektromobilität“

• Weiterbildung (1-Tages-Seminar) für 
ausgebildete Spritspartrainer

• „Alles was ein Trainer zu E-Mobilität 
wissen muss“

− Fahrschulausbildung 

− Seminare für neue E-Auto Nutzer/innen 
v.a. für Unternehmen / Gemeinden / 
Öffentl. Hand 49
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Mit Prüfung und Zertifizierung
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Kursinhalte Trainerseminare
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Hintergrund: Herausforderung Klimaschutz

klimaaktiv
mobil

E-Mobilität in Österreich – Aktueller Stand, Ziele, 
Förderungen | Barrieren, Herausforderungen, Vorteile

Wo bekomme ich Detailinfos zu Fahrzeugen, Ladestellen, TCO

Rechtliches, Fahrzeugkategorien, Elektrifizierungsvarianten

Fachverband

Aufbau Elektroauto, Motor- und Akkutechnik

Ladevarianten und -bezahlung

Sicherheit, Lärm

FS-Ausbildung mit E-Fahrzeugen, EcoDriving mit E-Fahrzeugen
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Aktuelle Infos für Trainer

53
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Danke für die Aufmerksamkeit!

Servicestelle Spritsparen
Österreichische Energieagentur 
Thomas Bogner, Gabriele Möhring
T : 01 / 586 15 24 
E: spritsparen@energyagency.at
W: www.klimaaktivmobil.at/ecodriving



klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

Inhalte

55

• Nationale Rahmenbedingungen ‒ EcoDriving als Beitrag zu 

Energieeffizenz im Verkehr

• Kurzvorstellung klimaaktiv mobil EcoDriving Austria

• Aktuelles aus dem Programm: Internationales, E-Ladelabel

• Neuauflage Folder „Spritsparen – Modern Driving“ für 2. PF

• klimaaktiv mobil Fahrschule

• Trainerseminare, neu: „Fahrlehrer/in Elektromobilität“

• Arbeitskreis Modern Driving


